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Greißlermuseum Thörl-Maglern 

DAS ALTE GESCHÄFT AN DER GRENZE
In Thörl-Maglern, direkt am Alpe Adria Radweg gelegen, nur wenige Schritte von der italienischen 
Staatsgrenze entfernt, war das ehemalige Geschäft 200 Jahre der Nahversorger der Umgebung. Der 
Verein Freunde des Greißlermuseums hat das alte Haus vor dem Verfall gerettet und als Museum 
wieder eröffnet. 
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Lageplan

Im Sommer 1994 wurde das Haus übernommen. Mit viel 
Mühe und Liebe hat der Verein dann begonnen, das alte 
Geschäft zu revitalisieren und als „Greißlermuseum“ der 
Öffentlichkeit wieder zugänglich zu machen. Öl und Zu-
cker wurde noch in die mitgebrachten Flaschen und Pa-
piertüten gefüllt. Sämereien und Gewürze wurden offen 
angeboten und Kaffee, Kerzendochte und Waren aller Art 
gab es über 200 Jahre in diesem Haus zu kaufen. Durch 
den Maria Theresien Gewerbeschein konnte dort auch 
Salz und Tabak, worauf der Staat das Monopol hatte, ver-
kauft werden. Man fi ndet zahlreiche Kaffee- und Teedo-
sen, Reklameschilder von Getränke- und Schokoladenfi r-
men, Rechnungen und so manche Marken, die es heute 
auch noch unverändert gibt. Dies und noch vieles mehr 
gibt es in diesem Museum zu erkunden.

Produkte: 
Die Türen und Tore des Museums stehen jedem offen, 
der gerne die Vergangenheit aufl eben lassen möchte. Die 
Räumlichkeiten werden auch für Veranstaltungen ver-
schiedenster Art genützt. Zusätzlich erwartet die Besu-
cher jedes Jahr, von Mai bis Oktober, eine regionalspezifi -
sche Themenausstellung. 

Jährliche Ausstellungen entnehmen Sie bitte unserer 
Website. 
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